
...mein Hund zieht zu stark, 
wenn er ein Geschirr trägt!“
In diesem Fall sollte man zum Wohle des Hundes 
an der Leinenführigkeit arbeiten, denn ein 
Halsband oder gar ein Zug- oder Stachelhalsband 
sind keine Alternative. Hinweise auf Hundeschulen 
finden Sie auf unserer Homepage.

...es gibt kein passendes Geschirr für meinen Hund!“
Es gibt zahlreiche Anbieter, die maßgeschneiderte 
oder überall verstellbare Geschirre zu fairen Preisen 
anbieten - damit ist ein optimaler Sitz garantiert.

...mein Hund will ein Geschirr nicht anziehen 
oder fühlt sich nicht wohl damit!“
Das Anlegen eines Geschirres sollte gut 
trainiert werden. Mit Geduld und der richtigen 
Herangehensweise wird sich auch Ihr Hund bald an 
das neue Geschirr gewöhnen. Hinweise dazu 
finden Sie auf unserer Webseite. 

...mein Hund kann aus dem Geschirr aussteigen!“
Aus diesem Grund ist es wichtig, sich bei der 
Auswahl des Geschirres beraten und den Hund 
ggf. vor dem Einkauf ausmessen zu lassen.

...ein Brustgeschirr sieht hässlich aus!“
Die Gesundheit des Hundes geht vor! Angesichts 
der riesigen Auswahl in Geschäften und im 
Internet wird jeder fündig.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
  www.gladdog.org

www.facebook.com/GladDog

„ Ja, aber...

Brustgeschirr statt Halsband
angeschirrt statt abgeschnürt
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Nein, das würden Sie nicht.

Durch Leinenruck oder plötzliches Ziehen an der
Leine wird die hochsensible Hals- und Nackenpartie 
verletzt und kann irreparabel geschädigt werden.
Trotzdem befestigen wir Leinen an Halsbändern.

Dabei ist selbst bei einem Hund, der normalerweise 
an lockerer Leine läuft, ein unerwarteter Leinenruck 
nicht auszuschließen.

Die Gefahren eines Halsbandes werden 
immer noch unterschätzt.

Eine gesunde, bessere Alternative zum
Halsband ist das Brustgeschirr.

So sollte es aussehen:

Dies sind nur einige Symptome und Krankheiten, die Halsbänder 
verursachen können. Ausführlichere  Informationen finden Sie 
auf unserer Webseite.

Gefahren !

Die Gurte sind breit und 
anschmiegsam und evtl. mit 
weichem Material unterlegt 
(z.B. Neopren oder Fleece).

Ein gutes Geschirr 
schneidet nicht ein und 
lässt hinter den Achseln 
ausreichend Platz zum 
Bewegen.

Die Verschlüsse haben 
keine scharfen Kanten 
und klappern nicht.

Unnatürliche 
Körperhaltung

Körpersprache wird 
beeinträchtigt

Eingeschränkte 
Blutzufuhr zum Gehirn 
(Schwindel und Übelkeit)

Augenprobleme 
bis zum Glaukom

Erschwerte Atmung

Irreparable Schäden
von Schilddrüse 
und Kehlkopf

Verspannungen, 
Blockaden und 
chronische Schmerzen 
der Halswirbelsäule

Verletzungen der 
Wirbelkörper bis 
zum Genickbruch

Würden Sie den
Sicherheitsgurt

an Ihrem Hals
befestigen

?


